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Am 26. August 2018 fand in der
Hellersiedlung im Rahmen der
stadtweiten  Festveranstaltung
,Orte der Begegnung“ zur Be-
werbung Dresdens als europa-
ische Kulturhauptstadt 2025, ein
Vereinsfest fiir Grof8 und Klein
statt. Unsere Zweite Biirger-
meisterin Annekatrin Klepsch
(Foto) war bei unserem Vereins-
fest zugegen und vom Engage-
ment unserer Kleingértner be-
geistert.
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sDank dem Einsatz vieler
fleiBiger, ehrenamtlicher Hel-
fer konnten wir unseren Gar-
tenfreunden und Besuchern
der Anlage ein abwechslungs-
reiches Fest bieten. Es ist ein
wichtiges Anliegen unseres
Vorstandes in unserem Verein
Maoglichkeiten der Begegnung
zu schaffen. Dies ist uns am
vergangenen Sonntag definitiv
gelungen“, zog der 2. Vor-
sitzende Ramon Himburg am
Ende der Festveranstaltung
Bilanz.



Aus dem Vorstand

Kleingédrtner und andere Gartenfreunde nutz-
ten die Angebote am Fachberatungsstand un-
serer Gartenfachberaterin Katrin Keiner.

Der Auftritt der Punk-Rock-Band ,,Bullock*
sorgte von 11 bis 12 Uhr fiir ungewohnliche
Klénge auf unserer Festwiese und begeis-
terte unsere Besucher.

Fir weitere Begeisterung, gute Stimmung
und eine volle Biihne sorgte am Nachmittag
das Kindermitmachprogramm ,FEine Sause
mit Opa Krause®.

Thema Gemeinniitzigkeit — Der Vorstand bleibt dran!

n den letzten Wochen hat der Vorstand sich
in Voraussicht auf den zu erwartenden Ver-
waltungsakt der Landeshauptstadt mehrmals
getroffen. Dabei wurde eine Ergebnis-
kontrolle der bisherigen Erfiillung der Auf-
lagen durchgefiihrt. Es war ein guter Stand
erkennbar, wenn auch einige Auflagen

weiterhin der Umsetzung bediirfen. Im Rah-
men der Zusammenkunft wurden auch ver-
schiedene mogliche und zu erwartende Vari-
anten fiir ein zukiinftiges Vorgehen bespro-
chen. Sobald der Vorstand iiber neue In-
formationen verfiigt wird er diese hier be-
kannt geben. (mg)



Kurzmeldungen aus dem Verein

Stundenvorleistungen fiir 2019
Wer fiir das Jahr 2019 schon Gemeinschafts-
stunden ableisten mochte, kann dies an fol-

genden Terminen jeweils von 9 bis 12 Uhr
tun: samstags am 29.09. und 13.10.2018

Termine zur Fachberatung

Alle nachfolgenden Veranstaltungen sind
vom Landesamt fiir Umwelt, Landwirtschaft
und Geologie organisiert. Die Teilnahme ist
fiir Mitglieder unseres Vereines kostenfrei.

07.09.2018  9-15 Uhr Pillnitzer Rosentag
Versuchsfelder und Gewéachshauser
= Lohmener Str. 12, 01326 Pillnitz
08.09.2018 9-12 Uhr Obstgehdolze pflanzen
Fachschule fiir Gartenbau
&= Sobrigener Str. 3a, 01326 Pillnitz
06.10.2018 10-17 Uhr  Pillnitzer Apfeltag
Versuchsfelder und Gewéchshauser

27.10.2018 9-12 Uhr Teiche im Garten
Fachschule fiir Gartenbau
10.11.2018 9-15 Uhr Pflanzenschutz

Fachschule fiir Gartenbau

Halloweenfeuer am 30. Oktober

Der Vorstand hat in seiner Sitzung Ende Au-
gust sich dafiir ausgesprochen, einen gemiit-
lichen Jahresabschluss fiir die Gartenfreunde
an einem groflen Lagerfeuer zu veranstalten.
Am Abend des 30. Oktobers 2018 laden wir
ab 17 Uhr alle Gartenfreunde zu unserem er-
sten Halloweenfeuer ein. Der Imbiss und Ge-
trankeausschank wird vom Verein zu garten-
freundlichen Preisen organisiert. Alle Gaste
werden gebeten in gruseliger Verkleidung
zu erscheinen, egal ob Grof und Klein.(da)

mit Ratsel, HellerSehen u.a.
Kartoffeln mal anders, u.a.

Die 14 Achttausender im Ostererzgebirge

‘Hier waren:Gartenfei_n(_‘i:e: am Werk

-

Leider hat es vor unserer Miillbox wieder il-
legale Ablagerungen gegeben. Diese ver-
schandeln nicht nur das Erscheinungsbild un-
serer Anlage, sondern miissen auf Kosten al-
ler Mitglieder entsorgt werden. Aulerdem
stellen solche Ablagerung eine Umweltstraf-
tat dar. Der Vorstand wird anhand von Miill-
durchsuchungen die Tater ermitteln und be-
strafen. Dabei kommt auch die Kiindigung
des Pachtvertrages in Betracht. Wir bitten
um sachdienliche Hinweise (da).

Neues Vorstandsmitglied

Der Vorstand kooptierte in seiner letzten
Sitzung Alexander Darre als Vorstands-
mitglied fiir Offentlichkeitsarbeit. Der 31-
jahrige Gymnasiallehrer ist als Referent fiir
das Landesamt fiir Schule und Bildung tatig
und leitete iiber sechs Jahre als Vorsitzender
den KGV ,,Dresden-West“. (geku)
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Gartentipps fiir September

von Katrin Keiner
Fachberaterin fiir Garten und Umwelt

Fixierung der Triebe kontrollieren
Kontrollieren Sie jetzt alle Triebe und Stam-
me, welche festgebunden wurden. Oft hat
das Holz den Sommer iiber so stark an Um-
fang zugenommen, so dass die Fixierung be-
reits Druckstellen an der Rinde hinterlassen
hat. Entfernen oder lockern Sie die Befesti-
gung, bevor diese in die Rinde einwédchst und
der Saftstrom abgeschniirt wird.

Quitten ernten

Ab Ende September beginnt die Quittenern-
te. Ob die Friichte pfliickreif sind, erkennt
man leicht: Andert sich die Fruchtfarbe von
Goldgelb nach Zitronengelb, muss man ern-
ten.

Foto: pixabay.com

Die steinharten Friichte ldsst man im Haus
zwei bis vier Wochen nachreifen und verar-
beitet sie dann zu Gelee, Saft oder Konfitiire.

Wer einen Quittenbaum im Garten pflanzen
mochte, wartet damit bis zum Friihjahr, denn
die jungen Bdume sind frostgefdhrdet.

Aufwertung des Bodens

Bis September konnen Sie noch zur Verbes-
serung der Bodenstruktur Bienenfreund,
Winterroggen und Olrettich aussden. Nach
dem ersten Frost oder erst Ende Februar
kommenden Jahres werden die Pflanzenteile
als Griindiingung flach in den Boden einge-
arbeitet. Die Griindiingung mit Phacelia
bringt noch einmal Farbe im Herbst in den
Garten. Wer seinen Beeten keine Griindiin-
gung gonnt, sollte diese 4-6 cm dick mit or-
ganischem Material abdeckt und tut so Bo-
den und Pflanzen etwas Gutes. Die Erde
trocknet weniger aus, das Bodenleben wird
gefordert, Unkraut unterdriickt und die Erde
wird nicht verweht.

Sie konnen zum Mulchen Holzhéacksel,
Stroh, Comfrey-, Spinat- oder Rhabarberblét-
ter sowie Rasenschnitt verwenden. Aller-
dings miissen Sie dann vorher etwas kalken
und diingen, da das Verrotten der Mulchmas-
se dem Boden Nahrstoffe entzieht.

Der Herbst ist ein glinstiger Zeitpunkt, um
im Garten Bentonit auszustreuen. Das ist ein
Steinmehl aus fein gemahlenem Ton (von
Neudorf 10 kg ca. 13 €). Es wird vorzugs-
weise auf leichten Sandbdden ausgebracht.
Diese Boden werden bindiger und kdnnen
besser Wasser halten und Nahrstoffe spei-
chern. Dadurch wird der Boden fruchtbarer.


http://www.keinersgarten.de/
http://www.keinersgarten.de/

Gartentipps fiir September

Besonders Starkzehrer wie Rosen und Obst-
geholze gedeihen auf mit Bentonit verbesser-
ten Boden wesentlich besser. Eine preiswer-
tere Alternative ist Katzenstreu aus reinem
Bentonit fiir ca. 8 €.

Petersilie jetzt aussden

Die Aussaat von Petersilie ist im Spat-
sommer giinstiger als im Friihjahr. Der Bo-
den ist jetzt noch erwdrmt, sodass sich die
Keimdauer von fiinf Wochen auf zwei bis
drei Wochen reduziert.

Sden Sie nur frischen Samen aus. Schon nach
zwei Jahren verliert er seine Keimkraft. Sden
Sie Petersilie frithestens nach drei bis vier
Jahren wieder auf das gleiche Beet.

Wellpappe-Giirtel und Nematoden gegen
Wickler

Die Raupen des Apfel- und Pflaumenwick-
lers verlassen die Friichte, um sich ein Uber-
winterungsquartier unter der Rinde der Obst-
bdume zu suchen. Falten Sie breite Streifen
aus Wellpappe mit der gerillten Seite nach
innen und binden Sie diese mit einem Bind-
faden rund um die Stdmme.

Die Tiere verstecken sich dann in den
Papprillen statt unter der Rinde und konnen
mitsamt der Pappe abgesammelt werden.
Auch konnen zur biologischen Bekdmpfung
Nematoden (Steinernema feltiae) eingesetzt
werden.

Himbeerruten jetzt abschneiden

Sobald die letzten Himbeeren (sommertra-
gende Sorten) gepfliickt sind, miissen alle
abgeernteten Ruten entfernt werden. Setzen
Sie dazu die Schere einige Zentimeter unter
der Erdoberfliche an. So beugt man der
Himbeerrutenkrankheit vor. Fiir die Ernte im
ndchsten Jahr ldasst man 8-10 Jungtriebe pro
laufenden Meter stehen und bindet sie fest.

Rasen

Kaum ein Rasen hat diesen Sommer iiber-
lebt. Jetzt ist der optimale Zeitpunkt fiir eine
Rasenaussaat. Voraussetzung ist eine gleich-
madlige Bewdsserung. Spezieller Rasendiin-
ger macht den Rasen fit fiir den Winter.

Foto: pixabay.com

Allgemein

Zur Vermehrung von Lilien die Brutzwiebeln
abnehmen und direkt 2-4 cm in die Erde set-
zen. Jetzt ist ein guter Termin um Clematis
und Pfingstrosen zu setzen. Bodendecker wie
Frauenmantel und Elfenblume koénnen jetzt
geteilt und zuriickgeschnitten werden.

Die im Boden auftretenden Larven des Dick-
maulriisslers und Gartenlaubkéfers lassen
sich jetzt noch mit Nematoden biologisch be-
kdampfen. Bliihende Unkrduter und Pflanzen
mit Wurzelausldaufern sollten nicht auf den
Kompost, hier ist die nahe Entsorgung auf
dem Hammerweg besser.

In den Blumenbeeten werden nur die Samen-

stinde von Pflanzen, welche sich nicht aus-

sden sollen und kranke Pflanzenteile entfernt.

Der Rest dient Pflanzen und Niitzlingen als
Winterschutz.

Gartentelefon 015208821744

(® www.keinersgarten.de
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Was widre eine Gartenanlage ohne Wege...
das reinste Labyrinth!

Gesucht wird der Weg vom Start zum Ziel.
Dabei darf immer nur die ndchste, nicht dia-
gonal liegende Parzelle betreten werden.
Der Grenziibertritt ist nur zuldssig, wenn die
beiden Parzellen die gleiche Farbe oder das
gleiche Symbol haben.

Wie viele Parzellen durchquert man bis
zum Ziel?

HELLERSEHEN
Die Wetterstation im Kleingarten

Einfach das Video anklicken und dann wirst du auf
Youtube weitergeleitet:

In der Sendereihe ,MDR Wissen“ berichtet
der offentlich-rechtliche Rundfunksender in
dieser Ausgabe tiber ehrenamtliche Wetterbe-
obachter, unter denen sich auch ein Klein-
gartner aus Taucha, bei Leipzig befindet:

,Um moglichst viele Daten aus verschie-
densten Regionen zu erhalten, greift der
Deutsche Wetterdienst auf ein Netz ehren-
amtlicher Wetterbeobachter zuriick. Fiir die
Profi-Meteorologen sind deren Messergeb-
nisse unverzichtbar”, so die Beschreibung
der MDR-Redakteure auf youtube.
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Vogtland: Segelflieger stiirzt in Kleingarten

(dpa). Ein Segelflieger ist in Ellefeld (Vogtlandkreis) abge-
stiirzt. Er fiel gegen Mittag am 30. Juli in eine Gartenanlage.
Der 57-jdhrige Pilot habe dabei eine Gartenlaube und einen
Swimmingpool beschédigt, teilte die Polizei am Dienstag
mit. Er blieb unverletzt. Der Pilot startete vom Flugplatz
Auerbach aus mit Segelflieger und Schleppflugzeug. Bereits
beim Startvorgang stiirzte er in die Kleingartenanlage. Der
Schaden belaufe sich auf 45000 Euro. Die Gartenbesitzer
waren zum Zeitpunkt des Absturzes nicht anwesend.

HELLERSALAT
Losung vom August

Der fleilige Ratselfreund
konnte folgende Gemiise-
und Krauterpflanzen fin-
den: Liebstockel, Tomaten,
Rettich, Karotten, Blattsalat,
Rote Bete, Spargel, Erbsen,
Mais, Paprika, Porree, Spinat,
Dill, Ysop, Thymian, Bohnen,
Senf, Gurken, Nelken, Lauch.


https://www.youtube.com/watch?v=6S86WHYrUP0

Gartenkiiche

Kartoffeln... mal anders

von Katrin Keiner
Fachberaterin fiir Garten und Umwelt

Nicht nur die Landwirtschaft im GrolSen,
auch wir Kleingartner haben mit Ernteeinbu-
sen zu kdmpfen. Eigentlich wiirde ich zu die-
sem Zeitpunkt ein Rezept fiir die Verwertung
der Massen Zucchini vorschlagen, doch...
Nun wird es wohl ein Tipp werden was man
mit den Minikartoffeln anstellen kann. Scha-
len? Nee und als ,,Schweinekartoffeln“ geht
auch nicht. Schliellich will man doch selber
was von seinem bisschen Ernte haben. Ver-

4.\ N \ X
sucht’s doch mal damit: In einer Schiissel et-
was Mehl mit Salz, Pfeffer, Paprika und
Krautern mischen, die gewaschenen, feuch-
ten Kartoffeln hineingeben, kréftig schiitteln
bis alles bemehlt ist, das iiberschiissige Mehl
absieben, Kartoffeln auf ein gedltes Blech
geben und ab in den Ofen bei grofer Hitze
ca. 30-45 min backen. Mit auf das Blech
konnen Rosmarinzweige, schwarze Oliven
sowie frische oder eingelegte Tomaten. An-
gerichtet mit Tzatziki oder Sour Cream habt
ihr eine leckere Mabhlzeit.

Gartenkiiche international: Summak-Salat

Ihr mogt Tomaten-Salat mit Zwiebel, stort euch aber an den starken und
wenig vertrdaglichen dtherischen Olen der Zwiebel? Ein Rezept fiir zwei

\\

Personen aus der Tiirkei bietet die Losung. Zwei grolle Tomaten und eine Zwiebel werden
aufgeschnitten und durchmischt. Wir geben Summak (Essigbaum-Gewiirz) hinzu, dies nimmt
der Zwiebel die Schirfe. Zum Wiirzen mischen wir einen halben Essloffel Petersilie und eine
Prise Salz bei. Uber den Salat geben wir 70% Sonnenblumendl und 30% kaltgepresstes Oliven-
ol. Die Verwendung von Sonnenblumendl verhindert den bitteren Geschmack, den Olivendl bei

der Zwiebel bewirkt. (da)
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der 14 Achttausender im Osterzgebirge

von Alexander Darre

sHast du schon mal einen Achttausender
bestiegen?“ - diese Frage konnte ich guten
Gewissens mit , Einen? - Alle Vierzehn!«,
beantworten, denn um das zu machen,
braucht man unser schiones Sachsen nicht
mal verlassen, behdlt am Ende der Expe-
dition alle seine Gliedmallen (mit etwas
Gliick) und hat zudem etwas fiir die Ge-
sundheit getan.

Die 14 sachsischen Achttausender befinden
sich im Osterzgebirge rund um den Kurort
Altenberg, gar nicht weit von Dresden ent-
fernt. Selbstverstandlich geht man von einer
Hohenangabe in dm aus, aber das kann man
ja in Erzdhlungen daheim ja auch mal ver-
schweigen. Dem Wanderer, der sich auf diese
Tour einldsst erwartet definitiv eine wunder-

Der Weg ist das Ziel — unsere zweite Etappe starten wir von Altenberg aus zum Geising, dem wohl bekanntesten

Ple 14 Achttausender im Osterzgebirge

(Foto: Alexander Darre)

schone Landschaft, viel unberiihrte Natur
und schone Ausblicke. Als ich im Juli in fiinf
Tagen die Tour absolvierte, begegneten mir
unterwegs kaum Wanderer. Fiir Ruhesuchen-
de also unbedingt zu empfehlen.
Auf der Homepage

(® achttausender-im-erzgebirge.de
findet man die gesamte Tour als Rundwande-
rung, die man etappenweise ablaufen kann.

Es empfiehlt sich, einige Tage im Osterzge-
birge zu iibernachten, um in Ruhe die Stre-
cke ablaufen zu kénnen. Altenberg ist dabei
ein guter Ausgangspunkt fiir die einzelnen
Wandertouren. Gastgeber findet man auf der
Seite des Kurortes

(® altenberg.de/unterkuenfte

Empfohlenes Kartenmaterial:
Sachsen Kartographie, Osterzgebirge (Nr. 3),
ISBN 978-3-86843-003-5


http://www.altenberg.de/unterkuenfte
http://www.altenberg.de/unterkuenfte
http://achttausender-im-erzgebirge.de/
http://achttausender-im-erzgebirge.de/

	Petersilie jetzt aussäen
	Die Aussaat von Petersilie ist im Spätsommer günstiger als im Frühjahr. Der Boden ist jetzt noch erwärmt, sodass sich die Keimdauer von fünf Wochen auf zwei bis drei Wochen reduziert.
	Säen Sie nur frischen Samen aus. Schon nach zwei Jahren verliert er seine Keimkraft. Säen Sie Petersilie frühestens nach drei bis vier Jahren wieder auf das gleiche Beet.
	Wellpappe-Gürtel und Nematoden gegen Wickler
	Die Raupen des Apfel- und Pflaumenwicklers verlassen die Früchte, um sich ein Überwinterungsquartier unter der Rinde der Obstbäume zu suchen. Falten Sie breite Streifen aus Wellpappe mit der gerillten Seite nach innen und binden Sie diese mit einem Bindfaden rund um die Stämme.
	Die Tiere verstecken sich dann in den Papprillen statt unter der Rinde und können mitsamt der Pappe abgesammelt werden. Auch können zur biologischen Bekämpfung Nematoden (Steinernema feltiae) eingesetzt werden.
	Himbeerruten jetzt abschneiden
	Sobald die letzten Himbeeren (sommertragende Sorten) gepflückt sind, müssen alle abgeernteten Ruten entfernt werden. Setzen Sie dazu die Schere einige Zentimeter unter der Erdoberfläche an. So beugt man der Himbeerrutenkrankheit vor. Für die Ernte im nächsten Jahr lässt man 8-10 Jungtriebe pro laufenden Meter stehen und bindet sie fest.
	Rasen
	Kaum ein Rasen hat diesen Sommer überlebt. Jetzt ist der optimale Zeitpunkt für eine Rasenaussaat. Voraussetzung ist eine gleichmäßige Bewässerung. Spezieller Rasendünger macht den Rasen fit für den Winter.
	Allgemein
	Zur Vermehrung von Lilien die Brutzwiebeln abnehmen und direkt 2-4 cm in die Erde setzen. Jetzt ist ein guter Termin um Clematis und Pfingstrosen zu setzen. Bodendecker wie Frauenmantel und Elfenblume können jetzt geteilt und zurückgeschnitten werden.
	Die im Boden auftretenden Larven des Dickmaulrüsslers und Gartenlaubkäfers lassen sich jetzt noch mit Nematoden biologisch bekämpfen. Blühende Unkräuter und Pflanzen mit Wurzelausläufern sollten nicht auf den Kompost, hier ist die nahe Entsorgung auf dem Hammerweg besser.
	In den Blumenbeeten werden nur die Samenstände von Pflanzen, welche sich nicht aussäen sollen und kranke Pflanzenteile entfernt. Der Rest dient Pflanzen und Nützlingen als Winterschutz.

